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Vorwort


„Die Rätsel von Rom“ sind etliche böse, einige liebe, ein paar skurrile Verse über rund 100 Städte. In den meisten war ich: geboren, aufgewachsen, zur Schule gegangen, auf Geschäfts- und Urlaubsreisen.


Gerechtigkeit wollte ich nicht walten lassen, das haben Städte nicht nötig. Ein paar Fakten, mehr Phantasie, Eindrücke und Erfahrungen, Gereimtes und Ungereimtes, durchaus subjektiv und unvollständig.


Provoziert haben mich die Ergüsse der städtischen Tourismus- und Marketingexperten in Prospekten und auf Homepages.


Nirgends ist da von Verkehrschaos und Parkplatznot, von Lärm und Abgasen, von abends trostlos verödeten Innenstädten, von historischen Altlasten und modernen Ungeheuerlichkeiten die Rede. Und selbverständlich sind die mausgraue Ruhrpottstadt und das entlegendste Provinzkaff voll von touristischen Attraktionen und allemal eine Reise wert. Oder?
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